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Das kann nur heisser werden!!

Die Wettervorhersagen für den Sonntag waren mehr als gut. Nach tagelangem 
Regen und Kälte waren die Aussichten für die sonntägliche Ausfahrt optimal. 
Eigentlich war es ja temperaturmässig eher Badewetter. Trotzdem fanden sich 
um 08:45 Uhr 9 MCZler und 3 Gäste im Restaurant Manora im Bözingenfeld 
Biel ein. Pünktlich, wie es sich in der Uhrenstadt Biel gehört, starteten wir 
Richtung Pierre Pertuis. Die Route führte uns via Tavannes, Bellelay, Glovelier 
und Les Rangiers zum ersten Kaffeestopp. Und es wurde heisser. Die Sonne 
gab alles und brannte richtig auf die Terrasse. Die ersten Schweisstropfen 
machten sich bemerkbar.

Also rasch wieder aufgestiegen und weiter. Den Fahrtwind geniessen. Durch 
die kühlen Wälder des Jura fuhren wir nach St. Ursanne und dann dem Doubs 
entlang nach St. Hippolyte. Wir nahmen’s gemütlich und genossen die 
wunderbare Landschaft. Via Maîche fuhren wir zum Restaurant Biaufond, wo 
wir den Mittagshalt einschalteten. 

Nachdem Reto ein intensives Gespräch mit Sepp geführt hat, waren wir ein 
Mitglied mehr. Sepp bezahlte vor Ort den Mitgliederbeitrag und erhielt dann 
auch noch den berühmten, weit über die Landesgrenzen hinaus bekannten 
MCZ-Fünfliber. Nach ausgiebiger Pause fuhren wir via La Chaux-de-Fonds und 
St. Imier auf den Chasseral. Dort oben bot sich uns ein Top-Panorama. Und es 
wehte eine kühle Brise!!

Bereits unten in Nods hielten wir wieder an und besuchten das 
gastfreundlichste Restaurant des Juras. Nachdem wir die Gartenterrasse kurz 
nach unseren Bedürfnissen umgebaut hatten, konnten wir bereits das erste Mal 
in das verständnisvolle Gesicht von Madame schauen. Oder so … Am Schluss 
erinnerte allerdings nichts mehr an unseren Besuch. Wir sind ja relativ 
anständige Menschen.

Hier teilte sich die Gruppe dann bereits auf. 

Ich bedanke mich bei allen für die Teilnahme an dieser Ausfahrt und hoffe, 
dass ihr die erfrischende Dusche am Abend ebenfalls genossen habt.

Tinu


